
12

www.evpfalz.de/gemeinden/miesau

KerchebläädchEKerchebläädchE
der Prot. Kirchengemeinden Miesau und Gries

Impressum: Das KerchebläädchE ist der Gemeindebrief der Prot. Kirchengemeinden 
Miesau und Gries. V.i.S.d.P. zeichnen sich die Presbyterien. Prot. Pfarramt Miesau, St. 
Wendeler Str. 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Fon: 0 63 72 – 14 56, Fax: 5 03 52, http://
www.evpfalz.de/gemeinden/miesau, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de.
Konto beim Ev. Verwaltungsamt Homburg Nr. 10 10 28 69 77 Kreissparkasse Saarpfalz 
BLZ 594 500 10 (Bitte beim Verwendungszweck stets Miesau bzw. Gries mit angeben)

Unsere Sekretärin Frau Bößhar-Zimmer ist jeweils mittwochs von 8-10 Uhr und frei-
tags von 8-12 Uhr im Pfarrbüro des Prot. Pfarramtes Miesau zu erreichen!

Das KerchebläädchE erscheint elf Mal im Jahr in einer Auflagenhöhe von ca. 1.500 
Exemplaren und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt. Druck: Eigendruck .

kita gries

23. Jahrgang September 2007

Wir sind wieder da!!!! Herzlich grüßen 
wir Sie, liebe LeserInnen nach den 

großen Ferien. Gut gelaunt und voller 
Tatendrang haben die Erzieherinnen den 
Dienst wieder aufgenommen. Natürlich 
freuen wir uns auf die Kinder, die augen-
scheinlich alle gewachsen sind.

Unsere ehemaligen Schulkinder haben 
den ersten Schultag hoffentlich gut über-
standen. Mit Spannung warten wir auf den 
ersten Besuch unserer Großen und freuen 
uns auf ihre ersten Schuleindrücke.

Am Konzeptionstag haben wir die 
Neuerungen in den KiGa Alltag einge-
bunden und die zukünftigen Aktivitäten 
geplant.

Seit August haben wir nun 4 Kinder 
ab dem 2. Lebensjahr. Diese Kinder 
gewöhnen sich gerade in den „Schnup-
perwochen“ mit Hilfe ihrer Mama an die 
Einrichtung und an uns. Das sind natürlich 
ganz neue Erfahrungen für uns alle, da das 
Kindergartenalter seit 40 Jahren in unserer 
Einrichtung immer das dritte Lebensjahr 
war. Einiges wird sich natürlich durch die 
Aufnahme der Kleinen verändern müssen. 
Auch die Großen werden als „Patenkinder“ 
ein besonderes Augenmerk auf die Klein-
sten haben.

In der Projektarbeit werden zur Zeit 
Themenkästen für den Morgenkreis ge-
staltet, der ein anderes Gesicht erhält. 

Auch der Morgenkreis wird nach Jahren 
der Gleichgestaltung verändert und den 
Bedürfnissen der Kinder angepaßt. Wie, 
erzähle ich Ihnen in der nächsten Aus-
gabe.

Der Bereichswechsel der Erzieherinnen 
nach den Ferien ist vollzogen und das Ma-
theprojekt ist gestartet. Morgens ist wie 
gewohnt eine Lesestunde (zur Zeit lesen 
wir Pippi Langstrumpf) und das Sprachför-
derprogramm mit Ulrike ist angelaufen.

Am Sonntag, den 2. September neh-
men wir um 10 Uhr am Tauferinnerungs-
gottesdienst teil und am Sonntag, den 
30. September feiern wir ebenfalls um 10 
Uhr das Erntedankfest mit Ihnen in der 
Kirche.

Am Samstag, den 8. September ma-
chen wir einen Bus-Tagesausflug nach 
Mannheim in den Luisenpark. 7 Busplätze 
sind noch frei. Die Fahrt kostet pro Person 
7,00 1 und der Eintritt für Erwachsene 
beträgt 3,00 1.

Zum Schluß noch etwas aus dem 
„Kindermund“: Die Kinder arbeiten in der 
Projektgruppe im Zimmer. Draußen stehen 
die Kinder im Kreis und machen Spiele. M. 
schaut aus dem Fenster und sagt: „Die 
machen einen Stuhlkreis draußen, aber 
ohne Stuhl!“
Eine schöne Zeit – Bis zum nächsten mal 

– Ihr KiTa-Team

Neues aus der KiTa Gries

2 – Versweise • 3 – Kirchfest • 4 – Presbyterium Gries/Presbyterium Miesau • 
5 – Männerdämmerschoppen • 6-7 – Termine Gries & Miesau • 8 – Praktikan-
tin/Rückblick Gemeindefahrt • 9 – Orgelkonzert/Orgel für Kids/Spendenstand 
Aktion Orgel Miesau • 10 – KiGo Miesau /Bethelsammlung • 11 – KiGa Miesau 

• 12 – KiTa Gries
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„Jesus Christus spricht:

Was hülfe es dem Menschen,

wenn er die ganze Welt gewönne

und nähme doch Schaden an seiner Seele.“

Mt 16 VERS 26

Monatsspruch September
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kiga miesau

Die ganze Welt gewinnen, ist das 
eine reizvolle Vorstellung? Mir 

fallen Telefonate mit angeblicher 
Gewinnmitteilung ein, die sich als 
Werbetrick erweisen. Aber auch Rad-
fahrer im Dopingsumpf …

Auf einen Lottogewinn hoffen viele. 
Die Quizsendungen, bei denen es um 
Millionen geht, lassen sie davon träu-
men, was sie mit dem Geld anfangen 
würden. „Erst einmal eine große Reise 
machen, und dann etwas spenden“, 
dem stimmen viele zu. Sicher kann 
man nicht die ganze Welt besitzen, 
aber so viel wie möglich mitzuneh-
men von dieser Welt, ihre Schönheit 
und ihre Vielfalt mit eigenen Augen 
sehen, so viel wie möglich von die-
sem Lebenin vollen Zügen genießen, 
ohne Geldsorgen, das ist schon eine 
angenehme Vorstellung. Wer genug 
hat, kann an andere denken.

Außerdem hat Gewinnen noch eine 
andere Bedeutung als nur die der zu-
fälligen Glückszuwendung. Ich kann 
Freunde gewinnen. Meine gewinnen-
de Art kann mir Türen und Herzen öff-
nen. Die Welt gewinnen, das ist schon 

reizvoll. Das heißt: Einfluß haben, 
eine Rolle spielen und so ausgestattet 
sein, daß ich mir um meine Existenz 
keine Sorgen zu machen brauche und 
mir von Zeit zu Zeit Wünsche erfüllen 
kann. Das Erntedankfest ist Anlaß, für 
all das Gute zu danken, das wir nutzen 
und genießen können.

Aber Jesus warnt: Gebt acht! Die 
Sorge um vieles Nützliche und Ent-
behrliche, die Sorge darum, daß ihr 
nicht zu kurz kommt; daß ihr genü-
gend beachtet werdet, das alles kann 
euch gefangen nehmen. Es geht um 
die Gewichtung der Dinge, damit es 
uns nicht eines Tages so geht, wie 
dem reichen Kornbauern, der endlich, 
als er seinen Reichtum sicher weiß, 
von dieser Welt abtreten muß.

Das wichtigste können wir nicht 
kaufen. Wir bekommen es geschenkt. 
Die Liebe, das Vertrauen auf Gott und 
die Menschen, die zu uns stehen in 
guten und in bösen Tagen.

Für diese Geschenke dankbar zu 
sein ist besser, als die ganze Welt zu 
gewinnen.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Wir über uns

Die mit Sicherheit schönste Zeit 
des Jahres, die Ferienzeit ist vor-

über. Gut erholt und mit viel neuen 
Ideen im Gepäck haben wir unsere 
Arbeit wieder aufgenommen.

Zur Zeit finden sich bei uns neue 
Kinder ein, um eifrig Kindergartenluft 
zu „schnuppern“. In vielen Fällen ist 
es ihr erster Schritt vom Elternhaus 
weg zu anderen Menschen, zu Kin-
dern und Erwachsenen, die ihnen 
noch fremd sind und zu denen sie erst 
nach und nach Zutrauen gewinnen. 
Das geht nicht immer ohne Schwie-
rigkeiten ab. Ganz allein die ersten 
Tage im Kindergarten zu bewältigen, 
erfordert von dem neuen Kind Kraft 
und Mut, von uns Erzieherinnen sehr 
starkes Einfühlen auf dessen Situati-
on und persönliche Zuwendung und 
Hilfestellung zu jeder Zeit.

In der Anfangszeit werden wir 
damit beschäftigt sein, die Kinder zu 
ersten Spielen im Kreis, zu kleinen 
Spielliedern und winzigen Spielauf-
gaben hinzuführen. Vordringliche 
Aufgabe dieser Angebote ist es, daß 
das Kind wirklich Erfolgserlebnisse 
hat und erfährt, daß es etwas kann 

und so angenommen wird, wie es ist. 
Diese ersten Eindrücke schaffen Ver-
trauen zu dem, der sie vermittelt und 
Zutrauen zu den eigenen Kräften.

In unserem Kindergarten gibt es 
aber auch schon wieder Kinder, die 
ganz gespannt auf das neue Kinder-
gartenjahr warten. Es sind unsere zu-
künftigen Schulanfänger, die Maxi`s. 
Jetzt gehören Sie nämlich zu den 

„Großen“ und allein dieser Gedanke 
läßt sie noch ein Stück größer werden. 
Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge denken wir noch oft an 
unsere letzten Maxikinder, die nun in 
der Schule sind. Wir hoffen sehr, daß 
wir Ihnen in der Kindergartenzeit ein 
gutes Stück Rüstzeug mit auf den Weg 
geben konnten und wünschen Ihnen 
viel Freude in der Schule.
KIRCHFEST AM SONNTAG, DEN 

09.09.07 AB 10.00 UHR. WIR 
SIND DABEI UND FREUEN UNS 

AUF IHREN BESUCH.
Bis zur nächsten Ausgabe grüßen 

wir ganz herzlich
Ihr Kindergarten-Team
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Unser KiGo im September 2007
Sonntag, 02.09.2007 kein KiGo

Heute findet kein KiGo statt. Wir 
beteiligen uns wie im vergangen Jahr 
am Reha-Fest in Landstuhl. Das 
Fest findet im Reha-Zentrum 
statt und der Kindergarten, 
dem wir die Kuschelkissen 
gemacht haben, hat uns zu 
diesem Fest eingeladen. 
Wir sind dort mit unserem 
Erzählzelt, falls ihr Lust 
und Zeit habt kommt doch 
in Landstuhl vorbei.

Sonntag, 09.09.2007, 10 Uhr
Das KiGo-Team gestaltet den 

Taufgedächtnisgottesdienst und das 
Kirchenfest mit.

Zusammen mit dem Kindergar-
ten bieten wir, im Anschluß an den 
Gottesdienst eine Bastelarbeit und 
Kinderschminken an.

Samstag, 22.09.2007 KiGoMo, 
10.00 – 12.30 Uhr

Endlich wieder KiGoMo nach einer 
langen Sommerpause. Wir hoffen, 

daß ihr an diesem Samstag 
zahlreich erscheint. Vielleicht 
finden ja auch einige „neue 

Kinder den Weg zu uns in 
den Kindergottesdienst. 
In diesem KiGoMo geht es 
um das Thema Schöpfung. 

Geschichten, Bastelarbeit 
und natürlich etwas zu Essen und 
jede Menge Spaß stehen auf dem 
Programm.

Sonntag 30.09.2007, 13.30 Uhr
Wir gehen mit euch zum Familien-

gottesdienst in die Kirche, denn heute 
ist Erntedankfest. Bringt bitte einen 
kleinen Korb mit Erntegaben mit.

Auf euren Besuch freuen sich das 
Team des KiGo Miesau
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kindergottesdienst aktuell

 Bethelsammlung 

Die Bethelsammlung findet vom 
11.-13.10.2007 statt. Gesammelt 

werden Kleider, Schuhe, Bettwäsche, 
Brillen und Briefmarken. Sammel-
stellen: Miesau – Garage hinter dem 
Pfarrhaus, St. Wendeler Str. 26; 
Elschbach – Familie Sabo, Karlstr. 4 ; 
Buchholz – Familie Angelstein, Spieß-
str. 50; Gries – Familie Jochum-Igoe, 
Triftstraße 11.

Bitte geben Sie Ihre Bethelsäcke 
aus Rücksicht auf die Familien, die 

ihre Garage zur Verfügung stellen, 
nur zwischen 9 und 19 Uhr ab. Bethel-
säcke sind in den Kirchen, im Pfarramt 
oder im Foyer des Gemeindesaales 
Miesau erhältlich.

Mit Ihrer Spende wird verantwor-
tungsvoll umgegangen und eine faire 
Altkleiderverwertung zugesichert: 
www.brockensammlung-bethel.de 
und www.FairWertung.de.

A. Rummel, Pfr.

Knackpunkt Gemeinde

Wollen sie wissen, was der Knack-
punkt der Gemeinde ist? Oder 

haben sie für sich selbst vielleicht 
einen eigenen Knackpunkt, über den 
sie einmal nachdenken oder ihn ein-
fach feiern wollen?

Dann kommen sie doch zu unserem 
Kirchfest am 09.09.2007. Wir begin-
nen um 10 Uhr mit dem Tauferinne-
rungsgottesdienst 
zu dem viele Kinder 
angemeldet sind 
und in dem der Kir-
chenchor, der Flö-
tenkreis und viele 
andere Gruppen 
der Gemeinde ihre 
Knackpunkte vor-
stellen wollen. Auch 
ein lustiger Gast hat 
sich wieder ange-
kündigt.

Im Anschluß fei-
ern wir dann rund 
ums Pfarrhaus mit 
allem was dazu ge-
hört: Es gibt „Gefillde Knepp“, Salat, 
Würstchen, Pommes, Getränke, Kaf-
fee und Kuchen.

Zur Unterhaltung erwarten wir um 
13 Uhr einen Zauberer auf den sich 
besonders die diesjährigen Rügen-
fahrerInnen schon sehr freuen. Ab 14 
Uhr spielt dann der Musikverein und 
neben einem reichlichen Kinderpro-
gramm, das Kindergarten und Kinder-

gottesdienst gemeinsam gestalten 
gibt es auch eine Orgeltombola, bei 
dem drei Orgelpatenschaften als 
Hauptpreis neben vielen anderen 
Preisen verlost werden.

Zum Gelingen unsere Festes brau-
chen wir noch dringend Kuchen- und 
Salatspenden, die sie bitte in der 
kommenden Woche bei Ursula Wag-

ner (Tel.: 1765) an-
melden. Schon jetzt 
vielen Dank dafür.

Außerdem sind 
wir natürlich bei der 
Vorbereitung und 
beim Fest froh um 
jede helfende Hand. 
Wenn sie dazu Lust 
und Zeit  haben, 
melden sie sich 
bitte im Pfarramt. 
(Telefon: 1456)

Auf ein knacki-
ges und fröhliches 
Fest freut sich mit 
allen HelferInnen

Ute Stoll-Rummel, Pfrin.

P.S.: Kuchen- und Salatspenden 
werden noch erbeten

Bitte melden Sie sich bei unserer 
Presbyterin Ursula Wagner, Tel. 1765, 
wenn Sie zu unserem Kirchfest einen 
Kuchen oder einen Salat spenden 
möchten. Vielen Dank!

„G
efi

lld
e 

K
ne

pp
“, W

ürstchen, Pommes, Kaffee und K
uchen

Kirchfest
der Prot. Kirchengemeinde Miesau
rund ums Pfarrhaus

Sonntag,  09.09.2007
ab 10 Uhr

10 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst
13 Uhr Zauberer
14 Uhr Musikverein Orgeltombola  

K
inderprogram

m

Knack-
punkt

Gemeinde
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Die Aktion geht ins letzte Quartal!

Unser Spendenstand ist 
bei 61.145,95 1. 21,39% 

aller Angeschriebenen ha-
ben bereits mitgemacht! 
Inzwischen gibt es fast drei 
Dutzend Mehrfachspender. 
Im Durchschnitt wurden 
158,13 1 gespendet. Nun 
werden die 70.000 1 in An-
griff genommen …

Sechsunddreißig Paten-
schaften erbrachten inzwi-
schen 18.800 1. Für nur 20 1 
können auch Sie eine Urkun-
de erhalten. Die Patentafel 
hängt in der Kirche.

Meine Bonus-Aktion (ein 
Cent je Euro) ist bei 611,46 1 

– wer pokert noch mit?
Im September: Der Orga-

nist Christoph Jakobi spielt 
am 2. September 2007 um 
17 Uhr an der Grieser Weig-
le-Orgel für unser Miesauer 
Orgel-Projekt.

Bei der KSK Kusel können 
Sie Ihren Beitrag zugunsten 
der „Aktion Orgel Miesau“ 
auf das Konto 100 197 391, 
BLZ 540 515 50 direkt ein-
zahlen.

A. Rummel, Pfr.

90.000 Euro

80.000 Euro

70.000 Euro

60.000 Euro

50.000 Euro

40.000 Euro

30.000 Euro

20.000 Euro

10.000 Euro

61.145,95 Euro

Orgelkonzert in Gries und Orgel für Kids

Am Sonntag, den 2. September 2007 
findet um 17 Uhr in der prot. Kirche 

Gries ein Benefizkonzert zugunsten der 
Aktion Orgel Miesau statt. Der St. Ing-
berter Organist Christoph Jakobi spielt 
auf der Grieser Weigle-Orgel Werke 
des norddeutschen Barock. Der Eintritt 
ist frei. Spenden für die Miesauer Orgel 
werden am Ausgang erbeten.

Am 16. August führte uns das Feri-
enprogramm mit dem Bezirkskantor 
Stefan Ulrich aus Homburg zu den 
beiden vollmechanischen Orgeln in der 
Landstuhler Stadtkirche und in Gries.

Mit Begeisterung stiegen die Mäd-
chen in die Landstuhler Orgel ein und 
ließen sich von den Klängen im Innern 
bezaubern. Wer hat sonst schon die 

Gelegenheit, während des Orgelspiels 
die vielen Bewegungen der Mechanik 
im Innern beobachten zu können. 
Neben der Funktionsweise der Orgel 
und der einzelnen Pfeifen gab es eine 
Menge Interessantes zu erfahren.

Natürlich blieb das eigene Probie-
ren nicht auf der Strecke. Während Ste-
fan Ulrich gekonnt J.S. Bach intonierte, 
aber auch moderne Kirchenlieder 
verjazzte – was an der Grieser Orgel 
super ist – durften die Kids selber in die 
Tasten greifen und probieren, wie was 
klingt. Da waren alle bis zum Schluß 
konzentriert bei der Sache.

Das Eis am Ende der Tour hatten sie 
sich auf alle Fälle verdient

A. Rummel, Pfr.

Aus dem Grieser Presbyterium

Die gemeinsame Sitzung der bei-
den Presbyterien mit anschlie-

ßendem Grillen betraf das Grieser 
Presbyterium nur in zwei Punkten.

Die diesjährige Bethel-Sammlung 
findet vom 11. bis zum 13. Oktober 
statt. Zu diesem Termin können die 
Säcke wiederum in der Garage Igoe, 
Triftstraße abgestellt werden.

Wichtigster Punkt der Sitzung war 
noch einmal der Stand der Sanierung 
in Gries. Da gab es zunächst etwas 

Unerfreuliches zu berichten. Architekt 
Fiebiger hat sich von dem Architekt, 
der freiberuflich die Sanierung in 
Gries durchführen sollte, getrennt. 
Das Erfreuliche daran war, daß es 
trotz dieser Trennung weitergeht! 
Die Texte der Ausschreibungen waren 
schon gedruckt und sind den Fachfir-
men zugeleitet worden. Im September 
kann vielleicht schon die Vergabe der 
Aufträge sein.

L. Kramer

Aus dem Miesauer Presbyterium

Die Presbyterien Gries und Miesau 
hatten sich zum Grillen und gesel-

ligen Beisammensein Anfang August 
zusammengefunden. Wetterbedingt 
saßen wir leider nicht wie sonst üblich 
hinterm Pfarrhaus im Freien sondern 
im Miesauer Gemeindesaal. Vor dem 
Vergnügen kam noch ein bißchen Ar-
beit, eine kurze gemeinsame Sitzung. 
Hauptthema war noch mal das bevor-
stehende Kirchfest und hier vor allem 
die Verteilung von Zuständigkeiten 
und Aufgaben. Besprochen wurde 
auch die Drainage hinter der Kirche. 
Geplant war, diese ähnlich wie vor der 
Kirche zu erneuern. Unser fachmänni-
scher Berater, Herr Walter Krück, hat 
uns davon nach einer Besichtigung 
jedoch abgeraten. Um den Sperrputz 
vollständig zu entfernen, müßte sehr 
tief gegraben werden und dann wäre 
der Anschluß an den Kanal schwierig. 

Die Drainage wird nun lediglich neu 
mit Kieselsteinen aufgefüllt und der 
Rand zum Fußweg hinter Kirche wird 
befestigt.

Die Leiterin des protestantischen 
Kindergartens hat uns über den Stand 
der Arbeiten auf dem Außengelände 
des Kindergartens informiert. Der 
Sand wurde abgetragen, gesiebt 
und in die Sandkästen vor dem 
Kindergartengebäude gefüllt. Die 
Holzpalisaden wurden in mühevoller 
Arbeit entfernt und müssen nun noch 
abgefahren werden. Weitere Eltern-
aktionen sind geplant. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer. Es ist 
angedacht, weitere Arbeiten an die 
Neue Arbeit Westpfalz zu vergeben 
wie z. B. Verlegen von Pflaster, Mau-
rerarbeiten, Mutterboden ausbringen 
und Rollrasen verlegen.

B. Czok
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Na so was, ein neues Gesicht im Team!

Hallo, wenn ich mich vorstellen 
darf. Mein Name ist Jacqueline 

Bier, ich bin 21 Jahre jung und habe 
das große Glück ab 20. Au-
gust bis ungefähr Februar 
2008 im Gemeindeleben 
mitwirken zu können.

Ich wohne im Saarland, 
habe bisher dort auch 
gelebt und meine Erzie-
herinnen-Ausbildung ab-
geschlossen. Letztes Jahr 
hat es mich dann nach 
Freiburg an die ev. Fach-
hochschule verschlagen, in den Stu-
diengang ev. Religionspädagogik.

In diesem Studiengang ist ein Pra-
xissemester vorgesehen. Frau Weber 

nimmt mich in dieser Zeit unter ihre 
Fittiche, was mir das Mitwirken in 
Miesau und Gries ermöglicht.

Die nächsten Monate 
werden mir einen Einblick 
in mein späteres Berufs-
feld als Gemeindediako-
nin eröffnen. Deswegen 
hoffe ich auf vielfältige 
Erfahrungen, Erlebnisse 
und Spaß beim Wirken 
in der Gemeinde und der 
Arbeit mit Ihnen/Euch.

Ich freue mich darauf 
Sie/Euch kennen zu lernen, bis 
bald!

J. Bier

Gemeindefahrt 2007

Nach einer verregneten kalten Nacht
haben wir uns um 8 Uhr auf den 

Weg gemacht.
Erster an Bord waren dieses Jahr die 

Mieser
nach Stop in Elschbach machten die 

Runde voll die Grieser.
Am Neunkirchner Kreuz gab’s kein 

Zurück:
Wir bogen ab in Richtung Hunsrück.
Beim ersten Stop im Örtchen Ürzig

erwartete uns der Chef vom „Garten 
Gewürzig“.

In den Genuß des Gartens konnte nur 
kommen,

wer gut zu Fuß und schon ein paar 
Tausender erklommen.

Zum Mittagessen kehrten wir ein in 
Zeltingen-Rachtig.

Der Wein war gut, das Essen schön 
saftig.

Gestärkt und ausgeruht hatte man 
wieder alles im Griff.

Anschließend ging’s nach Bernkastel 
mit dem Schiff.

Jedem blieb Zeit von mehr als zwei 
Stunden,

den Kurort im Moseltal zu erkunden.
Voll schöner Erinnerung und müd die 

Glieder,
nahen wir um 20 Uhr dem Ohmbach-

see wieder.
Jeder hat jetzt nur eins im Sinn:

Wo geht 2008 die Reise hin?
Anonyma

Männer-
dämmer-
schoppen

20.00 - 22.00 Uhr
in der Gaststätte
"Zum Kuckucksnest" Lambsborn

Veranstalter:

Hanns von Bosse

Freitag, den 5. Oktober 2007

Sozialwissenschaftler, Kaiserslautern

- -

Unkostenbeitrag: 5,- € (beinhaltet ein Getränk u. Brezeln)

Der Sozialstaat -
ein Auslaufmodell?

Gemeindepädagogischer Dienst
u. Prot. Kirchengemeinden in der Region Mitte
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02.09.: 13. n. Trinitatis 10 Uhr Tauferinnerungsgottes-
dienst

09.09.: 14. n. Trinitatis 10 Uhr Familiengottesdienst zum 
Miesauer Kirchfest in Miesau

16.09.: 15. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 17,5-6)
23.09.: 16. n. Trinitatis 9 Uhr (Lk 7,11-16)
30.09.: Erntedankfest 10 Uhr mit Kindergarten, Kindergottesdienst und 

Abendmahl, anschließend: Herzliche Einladung 
zur Erntedanksuppe!

07.10.: 18. n. Trinitatis 10 Uhr (2Mos 20,1-17)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 12. und 26.09. um 19.30 Uhr
Frauenfrühstück Lieselotte von der Pfalz – Heimatwechsel: Ein 

Frauenleben in der Veränderung
 Ingrid Haker spielt Elisabeth Charlotte – Ein insze-

nierter Vortrag mit Einladung zum Gespräch
 am 19.09.2007 um 9.30 Uhr im Gemeinde-

haus Gries. Anmeldung erwünscht bei H. Bei-
secker Tel.: 06373/9978 oder J. Weber Tel.: 
06372/2514

Kindergottesdienst samstags von 10-11.30 Uhr. Thema der nächsten 
Wochen wird sein: „Wie das Salz in der Suppe“

Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Konfirmationskurs 2008 mittwochs um 17.15 Uhr
Konfirmationskurs 2009 dienstags um 15.45 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 13.09. um 20 Uhr in Miesau
Orgelbauverein Miesau 02.09. um 17 Uhr Orgelkonzert in Gries
Presbyteriumssitzung Rüstzeit vom 14.-16.09. in Klingenmünster
Redaktionsschluß 25.09. um 11 Uhr
Singkreis 06.09. um 20 Uhr in Miesau
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02.09.: 13. n. Trinitatis 14 Uhr (Mt 6,1-4) mit Taufe von 
Eric und Niclas Justin Sparing und 
anschließendem Kiga-Basar mit 
Kaffee und Kuchen

09.09.: 14. n. Trinitatis 10 Uhr Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerungsfeier zum Miesauer Kirchfest

15.09.: 15. n. Trinitatis 18 Uhr (Lk 17,5-6)
23.09.: 16. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 7,11-16)
30.09.: Erntedankfest 13.30 Uhr mit Taufe von Leonie Maria Brill 

und Manuel Norbert Wagner und Abendmahl, 
anschließend: Erntedankfeier des Obst- und 
Gartenbauvereines in der Turn- und Festhalle

07.10.: 18. n. Trinitatis 14 Uhr (2Mos 20,1-17)
Basketballgruppe dienstags von 17.30-19.00 Uhr in der neuen 

Turnhalle. Ansprechpartner: Frank Litty
Besuchsdienstkreis 05.09. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund 13. und 27.09. um 15 Uhr im Gemeindehaus 
Frauentreff 25.09. um 19 Uhr. Wir filzen Spitztüten und 

Sternsäckchen. Mitzubringen sind: Ein Handtuch 
und eine tiefe/ große Auflaufform. Anmeldung 
erbeten bei Jutta Weber Tel.: 2514 

Gemeindenachmittag in Buchholz 04.09. um 15 Uhr Jugendraum des 
Bürgerhauses

Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 9.30 Uhr für Kinder ab 14 Monate, 

Turnraum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2008 dienstags um 17 Uhr
Konfirmationskurs 2009 mittwochs um 16 Uhr
Krabbelstube dienstags ab 9.30 Uhr im Gemeindesaal
Ökum. Bibelgespräch 13.09. um 20 Uhr in Miesau
Orgelbauverein Miesau 02.09. um 17 Uhr Orgelkonzert in Gries
Presbyteriumssitzung Rüstzeit vom 14.-16.09. in Klingenmünster
Redaktionsschluß 25.09. um 11 Uhr
Singkreis 06.09. um 20 Uhr

Das Opfergeld für Monat September
ist in Gries und Miesau bestimmt für den 
Gemeindepfarrdienst, z.B. Geburtstags-

hefte, Tauf- und Patenurkunden, Kranken- 
und Trauerbesuchshefte


